
Willkommenskultur
• Verstehen wie es ist, weil es Geschichte hat: Präsentation Pritschenkind und Dorfgeschichte (auf Festen)

• Integration junger Familien über Kindergarten, Apfelfestaktionen, Fußball und Pritschenkinder, Fußballtrainer

• Integration Jugendlicher: Maipärchen, Jungenspiel , „Unser Dorf“, Pflanzaktionen, Einzelinitiativen (Kreuzpflege)

• Einstieg Information: Dorfzeitung (seit 2012) an alle verteilt mit Themen aus dem Dorf und Terminen

• Niedrigschwelliger Einstieg Kommunikation und Engagement: Umzüge am Rand, Mitgehen, Mitorganisieren, immer

Mitfeiern (Karneval, Jungenspiele, Bauerngrillen, Dorfabende, Grillen Männergesangverein, Fußballturniere)

• Alter, Vereinsmitgliedschaft und Herkunft nicht wichtig, deshalb auch Engagierte aus strenger organisierten 

Nachbarorten dabei  - wer mitmacht ist willkommen

• Eingängig vermitteltes Wissen um Geschichte und Traditionen erleichtert die Integration

• Mitfeiern und sich engagieren ist die beste Möglichkeit, Menschen unabhängig von ihrer 

Herkunft zu integrieren

• Jungenspiel, Fußballverein, Kindergarten und „Unser Dorf“-Kooperationsprojekte (Müll 

sammeln, Beete anlegen, Äpfel pflücken) sind Kernstücke dieser Mitmach- und 

Willkommenskultur

• Die vielfachen, altersübergreifenden Angebote werden aktuell noch weiter ausgebaut:

Willkommensbroschüre, Ausbau digitaler Auftritte im Dorf und bei der Stadt Würselen


